
 

Bern, 04.02.2010 
 
Liebe Schülerin, lieber Schüler 
 
Kennst du deine Rechte? Werden sie geachtet? 
 
Gibt es an deiner Schule Diskriminierung? Wo zeigt sich diese? 
 
Wir, die Union der Schülerorganisationen CH/FL sind überzeugt, dass die Schülerinnen und Schüler mehr 
Rechte haben sollten vor allem gegen Diskriminierung an Schulen noch viel mehr getan werden muss! 
 
Bist du es auch? Oder einfach interessiert daran, was wir konkret planen? Dann solltest du unbedingt am 
Workshop „Light on the Rights“ vom 18. bis 21. März 2010 in Winterthur teilnehmen! 
 
„Light on the Rights“ ist eine Kampagne der europäischen Dachorganisation der nationalen 
Schülerorganisationen, welche die USO nun auch in der Schweiz umsetzen will. Ziel ist es, die 
Öffentlichkeit auf die prekäre Lage der Schülerinnen- und Schülerrechte aufmerksam zu machen, an den 
einzelnen Schulen und auf nationalem Niveau verschiedene kleinere und grössere Aktionen zu starten 
und so eine allgemeine Verbesserung zu erreichen. Unser Traum ist es, dass die in der Deklaration der 
Schülerinnen- und Schülerrechte geforderten Punkte, welche die Generalversammlung der USO 
verabschiedet hat, in der Schweiz zu gültigem Recht werden. Du findest diese Deklaration auf 
www.uso.ch. 
 
Am Workshop werden wir uns mit den verschiedensten Aspekten der Schülerinnen- und Schülerrechte 
auseinandersetzen. Dazu werden wir die Unterstützung von Expertinnen und Experten aus dem In- und 
Ausland in Anspruch nehmen. In die Thematik einsteigen werden wir über die Rassismusbekämpfung, 
welche gerade heute und vor allem an Schulen ein wichtiges Thema sein muss. Anschliessend öffnen wir 
das Feld und beschäftigen uns mit der Geschichte der Schülerinnen und Schülerrechte in der Schweiz, 
der Lage in Europa allgemein und der Kampagne Light on the Rights auf europäischem Niveau und in der 
Schweiz. Anhand von Fallbeispielen von euch, den Teilnehmenden, für problematische und 
diskriminierende Situationen an Schulen werden wir die aktuelle Situation der Schülerinnen- und 
Schülerrechte in der Schweiz analysieren und Ideen für Aktionen an den einzelnen Schulen und auf 
nationalem Niveau und andere Wege zur Verbesserung erarbeiten. 
 
Höhepunkt ist der Samstagnachmittag: Wir werden mit unseren Forderungen mit einer Public Action an 
die Öffentlichkeit treten! Hier ist Kreativität gefragt. Sei es die Gestaltung von Bannern, das Konzipieren, 
Einüben und anschliessende Aufführen eines kleinen Theaters oder irgendetwas anderes... Gute Ideen 
sind gefragt! 
 
Aufgelockert wird die gesamte Veranstaltung durch Filmabende und sonstige 
kulturelle Aktivitäten. 
 
 
Die USO organisiert für alle Teilnehmenden Übernachtungs- und 
Verköstigungsmöglichkeiten in Winterthur und wird für alle Kosten (ausser den 
Reisekosten) aufkommen. 



 

 
Anmelden kannst du dich und deine Freunde auf events.uso.ch. 
 
Nähere Informationen zur USO findest du unter www.uso.ch oder auf Facebook (Union der 
Schülerorganisationen). 
 
Fragen beantwortet dir gerne Alice Vollenweider (alice.vollenweider@uso.ch , 079 467 61 81) oder das 
Sekretariat der USO (sekretariat@uso.ch). 
 
 
Wir freuen uns auf dich! 

    
Alice Vollenweider,   Michael Stampfli, 
Projektleiterin    Generalsekretär 


